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Beschlussvorlage 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 20.08.2013 öffentlich 

 
  

Betreff:   

Umbau der Kindertagesstätte St. Anna in Remagen; Lieferung und Montage der 
Einrichtung; Strategiepapier: 1.4.1 
 

Sachverhalt: 
Baumaßnahme:  Erweiterung Kita St. Anna in 53424 Remagen 
 
Gewerk:   Lieferung und Montage von Einrichtung Los 1 
 
Bauherr:   Stadt Remagen 
 
Planung durch:   Fachbereich 2 
 
Vergabegrundlage:   VOB/A  VOL/A 
 
Vergabeart:    öffentlich  beschränkt  freihändig 
 
Veröffentlicht:    Amtsblatt  IBAU  bi-Bauwirtschaft 
    
     Submissionsanzeiger  Internet Subreport 
 
Begründung der Vergabe wenn nicht öffentlich:  
 
 
Anzahl Bewerbungen:     
 
Eingegangene Angebote:    
   
Submission am:      
 
Bieter: 
Nr. Bieter Ort 
1 Wehrfritz GmbH 96476 Bad Rodach 
2 WOM Büro + Gastro Möbel 54346 Mehring 
3 König GmbH Möbelwerke 56290 Beltheim 
4 Möbelwerke Niesky GmbH 02906 Niesky 
5 Haspo System 33017 Chotikov 
6 Handelshaus S. Kluth 53424 Remagen 
7 Handwerk Handels GmbH 99510 Apolda 
8 Dusyma Kindergartenbedarf GmbH 73614 Schorndorf 
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Preisspiegel: 
Nr. Bieter Angebotssumme brutto %
1 König GmbH Möbelwerke 14.674,94 100,00
2 Bieter 15.405,79 104,98
3 6 Bieter nicht abgegeben 

 
 
 

Vermerk über die Prüfung und Wertung von Angeboten 
 
 
Kurzbeschreibung der Leistung: 
Möbel für eine Kindertagesstätte mit 2 Gruppen, Personalraum und Büro. Es handelt 
sich hierbei um Los 1 der Ausschreibung. Los 2, weitere Möbel für die 
Kindertagesstätte, kann erst im Haushaltsjahr 2014 vergeben werden. 
Prüfung und Wertung der Angebote gem. § 16 VOB/A 
 
Ausschluss: 
Kein Angebot musste aus der Wertung ausgeschlossen werden.  
 
Eignung: 
Es bestehen keinerlei Zweifel an der Eignung der Bieter.  
 
Prüfung: 
Rechnerische Prüfung: 
Die rechnerische Prüfung ergab keine Beanstandungen. 

Technische Prüfung: 
Die eingereichten Angebote entsprechen der ausgeschriebenen Leistung. 

Wirtschaftliche Prüfung: 
Es bestehen keine Zweifel an der Auskömmlichkeit der Kalkulation. Die 

Wirtschaftlichkeit ist durch den Wettbewerb gewährleistet. 
 
Wertung: 
Preisnachlässe ohne Bedingungen wurden bei der Wertung berücksichtigt. 
Das Angebot der Fa. König GmbH Möbelwerke ist das wirtschaftlichste Angebot.  
Haushaltsmittel stehen nicht in ausreichendem Maße zur Verfügung. Bedingt durch 
einen erheblichen Mehraufwand bei verschiedenen Baugewerken sowie 
Forderungen der Baugenehmigungsbehörde in Sachen Brandschutz und 
Verbesserung der Fluchtwegesituation, fehlen rd. 20.000,00 € die überplanmäßig 
bereitgestellt werden müssten. Über den Fiskalpakt erhalten wir zusätzliche 
Zuschüsse von ca. 13.000,-- €. 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss beschließt, der Fa. König GmbH 
Möbelwerke, 56290 Beltheim den Auftrag in Höhe von 14.674,94 € zu erteilen und 
stimmen einer Eilentscheidung durch die Beigeordneten über die Bereitstellung der 
erforderlichen überplanmäßigen Ausgabe von 20.000,-- € zu. 
 
 
 


